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Nm. Roman („Therese“), letztes durchgesehn, und Notizen zur 
Fortsetzung. 

Z. N. B. B. bei mir. Lili. 
26/1 Vm. bei Zsolnay, neue schöne Verlagsräume, Prinz-Eugenstr. 
Seine intensiven Bewerbungen um die Traumnov.- Skizzen zu einer il- 
lustr. Ausgabe der „Else“ von Marianne Seeland.- 

Bei V. L. Dort Mittagessen. 
Nm. an der Badner Nov.- 
Mit C. P. Apollotheater, Revue; mit ihr Weingartl genachtm. 

27/1 Vm. Besorgungen.- Bei Hofr. Eisenmenger. Geschäftl. Bespre- 
chung. 

Bei V. L.- 
Nm. Dr. Horch; über den „Weiher“, der ihm einen großen Ein- 

druck gemacht.- 
Frl. Seeland, der ich die illustr. Ausgaben meiner Werke zeige. 

(Casanova, Pierrette, Cassian, Reigen, Hirtenflöte.) 
Mit H. K. Kino „Ein Drama auf hoher See“ (Farrere). 

28/1 Dictirt Briefe, Film. 
Abd. mit C. P. Kino Schmetterlingsschlacht (Asta Nielsen).- 
Nachher bei ihr genachtm.- Schlimme Discussion. Immer das 

gleiche: Dass ich sie immer „verletze“;- nicht ein nähres Verhältnis 
zwischen ihr und Lili „angebahnt“;- sie nicht häufiger zu mir lade;- 
vorher hatt ich sie, nach einem Gespräch über die finanz. Verhältnisse 
gebeten, damit wenigstens in dieser Hinsicht die Atmosphäre sich 
kläre, ihren kindischen Stolz aufzugeben;- gerade unter diesen Ver- 
hältnissen nie und nimmer etc. Meine Reise nach Berlin mit Lili irri- 
tirt sie; natürlich auch, ohne dass sie’s heute eingestehn will; die An- 
wesenheit B. B. in Wien u. a.;- ich betone wieder meinen Anspruch 
auf Freiheit;- sie: ja - wenn ich sie wenigstens anders, liebevoller be- 
handeln würde;- u. s. w.;- ein „ewiger“ Cirkel;- meine Nerven sind 
dem nicht gewachsen; ihre auch nicht;- ich leugne nicht meine Fehler, 
wünsche aber nicht im ganzen verkannt zu werden; ich gehe, nicht in 
versöhnlicher Stimmung.- 
29/1 Vm. ins Hammerand B. B.- 

Bei Gustav.- Sein Bruder will nicht ins Spital, und er gibt nach. Ich 
prophezeie, dass es in absehbarer Zeit notwendig sein, unvermeidbar 
sein wird - aber wird Gustav es so lang aushalten. 

- Bei V. L.- 
Bei Julius’ zu Tisch. Über den Tod von Dr. Hans Breuer. 
Nm. bei Fr. Lahr; rhythm. Turnstunde, um Lili tanzen und turnen 


